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d Saale Donnerstag den 25 November 1875
eingebracht werden Der wiener Gemeinderath iſt ebenfalls Württemberg Heſſen und zum Theil auch Sachſen en dieAbonnementsEinladung in dieſe wenig ausſichtsvolle Agitation eingetreten indem er meiſten didtgen an de See in a

Beſtellungen auf die Saalegeitung für den Monat in ſeiner geſtrigen Dienstags Situng beſchloſſen hat an die mentlich haben Baiern und Württemberg gegen die reactionä
7 i beiden Häuſer des Reichsrathes eine Petition zu richten in ren Principien der Novelle Einſpruch erhoben Baden dageDecember werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Pre ſe welcher dieſelben werden mit allen ihnen zu Ge gen hat zum größten Theile mit Preußen votirt Für di

von 67 Pf in Halle in den Expeditionen Moritzzwin bote ſtehenden Mitteln dahin zu wirken daß eine den finanVerſchärfung des Kanzelparagraphen der bekanntlich von Süd
ger 12 u gr Ulrichsſtr 47 und von unſern Boten ciellen Kräften des Staates entſprechende Reduction des Heedeutſchland ausging ſtimmte auch Baiern

res im Jntereſſe des Staates und der Gemeinde erzielt W v Langenbeck hat vom Großherzog von Baden
e unausgeſetzt angenommen werde n helge der glhauichen Brerenon n re roheDie Expedition der Saale Zeitun Die franzöſiſche Kammer hat am Montag die erſten das Commandeurkreuz mit Eichenlaub des Ordens vomp g Artikel des Wahlgeſetzes ohne erhebliche Debatte angenommen Zipringer Löwen erhalten Die am Unterleib unternommen

rroroo,xo Die Gruppen der Rechten haben ſich über eine SenatorenOperation war eine lebensgefährliche die Großherzogin
Tagesüberſicht liſte geeinigt wonach 20 Mitglieder des rechten Centrums ſchreitet in der Geneſung fortt s der gemäßigten Rechten und 10 der äußerſten Rechten Der Ex Senator Karl Schurz ſtellt in einem Briefe

Der Reichstagsſitzung am Dienſtag auf deren Tages Senatorenſitze erhalten ſollen ferner 10 der rechten Seite des an einen ſeiner Freunde in Berlin ſeine Wiederkehr nach
ordnung die Specialberathung einer Anzahl von Capiteln des linken Centrums 5 der gemäßigten Bonapartiſten oder ſolche Europa und ſeine wahrſcheinliche Betheiligung am deutſchen

e Reichshaushaltsetat ſtand wohnte wiederum Fürſt Bismarck die zu keiner Fraction gehören 10 ſollen außerhalb der politiſchen Leben in Ausſicht Sein Name und ſein Talentz
von Anfang bis zu Ende an Es wurde ſehr bemerkt daß Kammer genommen werden darunter Cardinal Donnet für die ihm eine ſo hervorragende Stellung in Nord Amerika ges

q4 derſelbe mit dem Präſidenten von Forckenbeck und dem Abg die Kirche der Gouverneur von Paris u A Faſt alle dieſe ſſchaffen befähigen ihn allerdings dazu i
e v Bennigſen längere Unterredungen führte Der Etat des Candidaten obgleich ſie verſchiedenen politiſchen Parteien an Graf Harry von Arnim veröffentlicht in der Times

Reichskanzleramts gab dem ſocialdemokratiſchen Abg Haſſel gehören ſind clerical geſinnt Da nun das Land auf die 225 einen Brief in welchem er jeden Verkehr mit der Kaiſerin
mann Gelegenheit unter ſchallendem Gelächter des Hauſes Senatoren die es zu wählen hat zum wenigſten 90 bis 100 ſſei es ſchriftlich oder mündlich leugnet Bismarcks Behaup
den Reichskanzler zu erſuchen in Rückſicht auf die nothleidende Feinde der Republik und Clericale ſenden dürfte ſo könnte tungen in dieſem Punkte ſeien ohne thatſächliche Begründung
Menge auf ſein Gehalt zu verzichten Die Forderung des wenn obige Liſte durchginge der Senat ein ſtarkes Bollwerk Er ſchickte ſo ſagte er niemals dem Kaiſer einen Bericht Brieß

lij Zuſchuſſes für die Univerſität Straßburg im Betrage von des Clericalismus werden Die Wahlen der Senatoren ſollen oder eine Information anders als durch das Auswärtige Amt
400,000 Mark wurde faſt einſtimmig bewilligt Das neu er am nächſten Donnerstag in der Nationalverſammlung be Er opponirte niemals der Politik Bismarcks Arnim ver
richtete Geſundheitsamt fand in dem Abg v Schorlemer einen ginnen wahrt ſich gegen alle Jnſinuationen wird aber auch mit dieſem
entſchiedenen Gegner Das Haus trat jedoch ſeinem Antrage Aus Frankreich pilgert eine Karawane nach der anderen nach neuen Verſuch alle Schuld auf den Reichskanzler zu werfen
auf Nichtbewilligung der betreffenden Forderungen nicht bei Rom Die Pilger von Lugon ſind bereits mit ihrem Biſchof nicht mehr Glück haben als mit den er n
Der Etat des Auswärtigen Amtes gab Gelegenheit z verſchieeingezogen ebenſo 150 fromme Söhne aus Aixr mit ihrem Eine aus Breslau in Sachen Hofferichters an das
denen Wünſchen und Ausſtellungen wurde aber ſchließlich un Erzbiſchof und den Biſchöfen von Digne und Gap Letzthin Abgeordnetenhaus gerichtete von zahlreichen Unterſchriften be
verändert angenommen Der Verlauf der letzten Debatten empfing der Papſt in feierlicher Audienz 500 Pilger aus der deckte Petition geht dahin t
im Reichstage hat beſonders das Centrum unangenehm be Provence und der Vendee Erſtere überreichten ihm ein gol Das Haus wolle dahin wirken daß den aus der Kirche ausge
rührt Die von dem Hauptorgan dieſer Partei offenherzig denes Schiffchen als Abbild desjenigen welches ehedem Lazarus ſchiedenen Perſonen welche ſich weigern von ihnen erforderte Eide
dargelegte Kriegskunſt überall da wo ſich in dem bisherigen und ſeine Schweſtern an die Ufer der Provence getragen haben m ire Jpen d Raligionsgemeinſchaften aus welchen ſie an
Einvernehmen zwiſchen Regierung und Volksvertretung die ſoll Pius IX beleuchtete in ſeiner Erwiderungsrede die ge nie 5 rn re e
Möglichkeit eines Riſſes zeigt ſich ſofort als trennender genwärtigen Zuſtände Roms Die ewige Stadt ſei wieder ſichern wenn ſie ſich glei n den auf den Meineid PWierten Stra
Keil einzuſchieben iſt diesmal gründlich geſcheitert Auch die wie vor 1800 Jahren zur Zeit des Apoſtels Petrus eine en für den Fall unrichtiger Verſicherungen unterwerfen
Compromißbeſtrebungen die unter der Decke ſpielten Höhle von Beſtien geworden Das Kreuz werde dennoch end Augenblicklich liegt die Sache für Herrn Hofferichter ſo
ind in letzter Zeit unverkennbar auf den Sand gerathen lich den Sieg davon tragen und Rom werde das Schickſal daß derſelbe am 27 Novbr entlaſſen werden wird und falls

ezüglich der mehrerwähnten Ausgleichsverſuche ſind die drei Jerichos erleiden Die Mauern der ſündigen Stadt würden er am 18 December dem neuen Termin den Eid wiederum
ſteſten Ableugnungen im Gange Bekannt iſt die Nachricht demnächſt bei Poſaunenſchall fallen und Joſua würde einziehen verſagt von Neuem Gefängniß oder Geldſtrafe zu erwarten

o daß die ultramontane Partei durch einen hochariſtokratiſchen die Bevölkerung mit der Schärfe des Schwertes auszurotten hat Möglich indeß daß bis dahin eine gerichtliche Entſchei
Geiftlichen an hoher Stelle habe ſondiren laſſen ob ſie nicht Brr Das geht doch noch über das Steinchen das dem dung ergeht die ihn von dieſem Zwang befreit a
ſpäter bei einem Regierungswechſel günſtigere Bedingungen Rieſen den Fuß zerſchlagen wird Wer hat je ſo viel Gründe Der ruſſiſche Reichskanzler Fürſt Gortſchakoff deſſen

A für ſich erhoffen dürfe und daß die Antwort eine unzweideutig für Blut und Zerſtörung aus der Bibel gezogen als Papſt bevorſtehende Ankunft in Berlin wir bereits erwähnt trifft4 bverneinende geweſen ſei Die Köln Volksz bezeichnete dieſe Pius IX es thut für deſſen Heiligſprechung bereits die erſten am 2 Vor zu mehrtägigem Aufenthalt ein

t Meldung als eine alberne Erfindung Alsdann wurde von Schritte gethan werden Daß man dem Oberhaupte der Am Mittwoch wurden in Breslau die Fonds für ver
z4 anderer Seite der Name des betreffenden Geiſtlichen genannt Chriſtenheit die vorerwähnten Auslaſſungen zuſchreibt würden ſchiedene Stiftungen am dortigen Dome mit Beſchlag belegt

Die Germania hütet ſich das Factum zu beſtreiten nicht wir für einen ſchlechten Spaß halten wenn nicht franzöſiſche Die Handelsgärtnerei eine der bedeutendſten
minder Graf Spee der dazu wohl am erſten berufen wäre clericale Blätter die Sache haarklein erzählten Jnduſtriezweige der Provinz Sachſen iſt plötzlich von

4 Das kölniſche Blatt aber beſitzt die Unverfrorenheit der ge Die ruſſiſche Preſſe fährt fort ihre Zuverſicht über die einer Sperrmaßregel betroffen worden die bei der herrſchen
dachten Nachricht einen ganz andern Jnhalt zu geben indem friedliche Lage der Politik zu äußern Der Kriegsminiſter den Geſchäftsflaue hart empfunden wird Das Miniſterium
es behauptet liberale Blätter hätten ausgeſtreut die Cenverweilt noch auf Urlaub in Italien hat die Einbringung von Pflanzen Sämereien
trumsfraction habe durch den Grafen Spee ihre Fühler Die engliſchen Truppen haben nach der weiter unten Stecklingen u ſ welche aus deutſchen Orten kommen,
nach Varzin ausgeſtreckt welche ſelbſtgeſchaffene Ente es mitgetheilten telegraphiſchen Nachricht auf Malacca bereits ſtreng verboten Die vor Erlaß dieſes unbegreiflichen Ver
dann natürlich als dreiſte Unwahrheit dementiren kann Revanche für die Ermordung des Agenten Birch genommen botes dahin ſpedirten Sendungen dieſer Art bleiben an dert
Alſo immer die alten jeſuitiſchen Kniffe Man wird jedoch indem ſie das betreffende Dorf nach voraufgegangenem Bom Grenze liegen oder werden im günſtigſten Falle an den Ab
vergebens verſuchen durch derartige Künſte die Welt über bardement plünderten ſendungsort zurückgeſchickt

e den Auflöſungsproceß welcher ſich langſam im Innern der Der ehemalige Stadtverordnetenvorſteher zu Meeranei ultramontanen Oppoſition vollzieht auf die Dauer zu täuſchen Deutſches Reich Chemiker Meiſter Socialiſt iſt in Chemnitz Rigenemen
In Oeſterreich jſt eine Agitation zur n einer er und nach Meerane transportirt worden um die vom Gericht

Heeresreduction im Gange Ein darauf hinzielender Antrag Wie man erfährt haben bei der Beſchlußfaſſung des ihm wegen gewiſſer Geſetzwidrigkeiten während ſeiner Amts
ſoll von Mitgliedern der Linken in der Abgeordnetenkammer Bundesrathes über die Strafgeſetznovelle Baiern führung wie es ſcheint zuerkannte und rechtskräftig gewordene

teswillen ſag das nicht Es kann nimmer ſo ſein Gott von nun an eine Gefangene ſei welche nie mehr das Haus
21 cras Von Geſchlecht zu Geſchlecht iſt varmberzi verlaſſen dürfeg Agnate v RFiegen nickte Daß Du jetzt eine Zeit lang Ich werde ſie allen Leuten gegenüber für krank ausgeben
l Novelle von W S hier bei uns bleibſt oder in die Stadt ziehſt finde ich ganz dachte er und auch ihm dem elenden ſchurkiſchen Buben derlJ Fortſetzung begreiflich ſagte ſie aber nur ſo lange bis Dein Mann meinen Namen zum Geſpött gemacht hat ihm ſoll die Strafe
di t um Frieden bittet Und dann Alice iſt nicht wirklich der nicht ausbleiben Der Fuchs iſt auf ſeiner Fährte einesDas iſt ſehr ſehr ſchlecht von ihm Alice Aber vielleicht gute Gott ſehr gnädig und barmherzig wenn er Dir dann Tages wird er ihn in den Krallen haben und dann
ch wird er es bereuen und Dich um Verzeihung bitten Eine einen Engel der Er ſtieg leiſe die Treppe hinauf voll der grauſamen WonneFrau muß ſo Manches vergeſſen können ſelbſt eine ganz Alice hob ſchaudernd die rechte Hand empor Nein Ag einer Rache die ihm ſüßer dünkte als alle Frenven der Welt

glückliche wie ich Trink Du nur erſt einmal Deinen Kaffee nate nein Das kannſt Du nicht beurtheilen Aber ſieh zuſammengenommen 3liebes Herz Dich muß ja erſchrecklich frieren mich an ganz feſt glaubſt Du s im Ernſt Fünf Minuten ſpäter ſah er blaß wie ein Geſpenſt auf
Alice nahm mechaniſch die Taſſe obgleich es ihr ſchwer Ich glaube es nicht allein ſondern bin völlig überzeugt das Blatt durch welches Alice von ihm Abſchied nahm und

wurde irgend etwas zu genießen Sie fühlte ſich ſo krank daß es ſo iſt Die Amme hätte Dir s längſt ſagen ſollenbi urde in s ſo län es unumwunden ſagte daß ſie geſtorben ſei wenn er dieſewie nie in ihrem Leben Alice hörte nicht mehr Sie war in tiefer Ohnmacht zu Zeilen leſen werde Nur ein einziges Mal knirſchte er mit
Was mußte dieſe einfach liebenswürdige Frau von ihr den rückgeſunken und auf ihren ſchönen verſtörten Zügen lag der den Zähnen das war bei der Bitte für Roſe Velten und den

ken Aber dennoch mochte geſchehen was da wollte Paul Ausdruck unſäglicher Verzweiflung Spielmann tm Wallfried s Name ſollte nicht über ihre Lippen kommen das Bald darnach kam Max v Riegen zu Hauſe und war aus Alſo der hat den Zwiſchenträger gemacht dachte erſtand unwandelbar feſt nahmsweiſe vollſtändig nüchtern Als ihm die beſtürzte kleine daß ich s weiß Monſieur Walfrier verſuchte ja auch ſchon
Sieh meine beiden Quälgeiſter Alice, ſagte voll Mut Frau erzählte was fich zugetragen ſchüttelte er erſtaunt ſo eifrig ihm ſeine Crkenntlichkeit zu bezeigen Warte

itj terſtolz Frau Agnate indem ſie auf die ſchlafenden Zwillinge den Kopf Burſche Er nickte mit unheimlicher Drohung und las
it deutete der Junge wacht gleich auf Nun giebts Muſik Darum war der Wiering den ganzen Abend hindurch wie dann weiter bis zum Ende So war alle Mühe umſonſt ge
i re Ken e ſt e i t antwortete ſie außer ſich ſagte er ich habe mich total mit ihm überwor weſen der Name Wiering wurde zum zweiten Male mit
9 aber doch glaube ich kaum dadaß ſelbſt Deine Liebe im fen Er ſoll mir mein Geld ſicher ſtellen oder die Tannen Spott und Schande genanntStande wäre eine ſchlimme Beleidigung zu vergeſſen Könnkoppel wird ihm nicht zugeſchrieben und dann kann er weder Er ſtützte den Kopf in die Hand blaß und verzerrt aber

ab teſt Du mir vielleicht rathen wieder zu meinem Mannne zu eintaxiren laſſen noch Hypotheken aufnehmen Wollen ihn ohne einen Gedanken des Mitleids für das unglückliche junge
rückzukehren wohl zu Kreuz treiben den Großſprecher Pfui ein Weib Weſen welches ſeine Grauſamkeit in den Tod getrieben Der

n Frau Agnate hatte niſchen ihren kleinen Schreihals aus zu ſchlagen verhängnißvolle Schritt einer Flucht aus ſeinem Hauſe hatte
der Wiege genommen und ließ ihn jetzt nach Herzensluſt trin Frau Agnate ſchmiegte ſich bittend an ſeine n ſie und ihn geſchieden Jetzt erfuhren fremde Leute daß das
ken Das Kind im Arm ſah ſie lächelnd zu ihrer jüngeren Max darf ich die Arme für s Erſte hier behalten Sie alte Verhängniß der Ro auch über ihn wieder ingeFreundin hinüber ſteht ganz allein in der Welt und ich fürchte faſt daß ſie brochen ja und er bebte vor wilder raſender u 2

Der offenbar bedeutſame Blick erregte die Aufmerkſamkeit ſich ein Leid anthun könnte daß er der feine gebildete Mann ein ſchutzloſes ge
Alicens Sie wiederholte ihre frühere Frage Ein derber Kuß war die Antwort Laß ſie bleiben ſo ſchlagen jetzt erhoben ſich im Chorus alle Stimmen geg n

e Agnate ſtreichelte die roſige Wage des Kleinen Liebe lang es Dir gefällt Mir macht s gerade Spaß den Wie ihn und Niemand würde es wagen ſeine Partei zu nehienAlice antwortete ſie nach einer Pauſe ſollteſt Du das ring zu ärgern Er ſtand ganz verachtet einſam und gemieden 5 vor en
wirklich für möglich halten Kannſt Du Dir kein entſchiede ſein Vaternes Hinderniß eurer Trennung denken Du mußt doch Als in dieſer ſchweren von den Qualen leidenſchaftlichen

n wohl wiſſen was ich meine 8 rnes durchtobten Nacht die ſchafterin es wagte ſſte5 Kir W die Augen Das ganze Zimmer ſchien ſich vor Als ſich Warnſtedt und v d entfernt hatten ging e und t zu ſegn was geſchehen ſei da
ihren Blicken zu drehen Wiering hinauf in das Zimmer ſeiner Frau um von ihr ein wies er ſie mit barſchen W ſich

Agnate flüſterte ſie wie gebrochen faſt tonlos um Got detaillirtes Geſtändniß zu erpreſſen und ihr zu ſagen daß ſie l nicht nach dem Troſt der er empfand keine Reue
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l die Feſtſtellung des

achtmonatliche Freiheitsſtrafe im Landesgefängniſſe zu Zwickau Kriegsg
zu verbüßen

Beim Reichskanzleramt ſind von der Moſel Nachrichteneingetroffen welche eine le de an der Reb
laus conſtatiren Auf den Blättern des ockes ſolle

ämlich in den letzten Tagen t chwarze Flecke gen theils ſonen ſie vouſt e r ſantändig ſchwarz
an fürchtet deshalb in jener Gegend daß ſich die vielge

nannte Reblauskrankheit trotz aller Vorſicht eingeſchlichen
habe und hat ſich deshalb ſofort an das Reichskanzleramt gewen
det um den Schutz deſſelben anzurufen i

eine amtliche Unterſuchungscommiſſion bereits dorthin abge
gangen mit dem Auftrage ſchleunigen Bericht zu erſtatten

Wie man hört iſt

Dem im Januar zuſammentretenden württembergiſchen
Landtage wird angeblich eine Vorlage über den Uebergang
des württembergiſchen Poſtweſens in die Reichsver
waltung vorgelegt werden

Das A n des Fürſten Bismarck bei ſeiner Durchreiſe
durch Stettin am 20 wird der N St als befriedigend ge
dildert Einem der zum Empfange des en auf dem

on anweſenden Herren gegenüber bemerkte Fürſt Bismarck daß
er ſich in den letzten Tagen etwas ver fühlte So lange wie
diesmal hat ſich der Fürſt in W noch nie aufgehalten er traf
daſelbſt am 5 Juni d J ein ſein Aufenthalt in Varzin hat alſo

gerade 5 Monate gedauert
Jn dem Zuſtande des Fürſten von Lippe iſt keine Beſſerung

eingetreten

Deutſcher Reichstag
14 Sitzung Dienstag 23 Nov

Tagesordnung Zveite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend
eichshaushbaltsetats für das Jahr 1876

a Reichskanzleramt Der Etat ſchließt ab in Einnahme
mit 7030 M in Ausgabe und zwar dauernde mit 4,083,660 M
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ſein Gehalt en
Haus tritt

der Univerſität Straßburg 400,000 M nimmt Abg Dr

deutſchen Univerſitäten ein

J

einmalige mit 2,040,230 M Außerdem treten dem Etat hinzu als
beſonderer Beitrag von ElſaßLothringen zu den Verwaltungsaus
gaben 109,980 M

Die Einnahmen werden bewilligt
Bei Tit 1 der fortdauernden Ausgaben Beſoldungen Gehalt des

Reichskanzlers incl 18000

Gehälter an die Reichsbeamten während von oben berab die Parole
ausgegeben worden die Arbeitslöbne berabzuſetzen Es wäre daher
richtiger wenn der Hr Reichskanzler für das nächſte Jahr auf

Große Heiterkeit ſtatt daß man um die
fortdauernden cits zu decken mit neuen Steuervorlagen vor das

Bei Cap 2 Tit 5 Beitrag zur Deckung der laufenden Ausagben
ncken

Veranlaſſung gegenüber den Angriffen des Abg Reichenſperger auf
die Freiheit der Wiſſenſchaft dieſe in Schutz zu nehmen und nament
lich ie hohe Bedeutung der Univerſität Straßburg hervorzuheben

Abg Dr Reichenſperger erwidert daß der Vorredner unter
Wer der Wiſſenſchaft nichts weiter als ein Monopol verfſtehe
tedner verweiſt dabei auf Frankreich wo die Nationalverſammlung

ein Geſetz in Bezug auf die Lehrfreiheit beſchloſſen habe nicht in dem
Sinne wie der Vorredner ſie rühme ſondern um die freie Con
currenz entſcheiden zu laſſen

Abg Dr Bamberger bezeichnet die Geiſtesfreiheit der Centrums
mitglieder als ein Gemiſch von Abſolutismus und Republikanismus
Der Liberalismus kenne nicht zwei Freiheiten er wolle zu e
Zeit eine Meinung vertreten und nicht ſchwarz und roth zu gleicher
eit ſein Nach einer abermaligen Erwiderung des Abg
eichenſperger tritt Abg Dr Beſeler ſehr warm für die

Er ſei nicht gleichgültig gegen die
Schwächen derſelben wer aber die deutſchen Univerſitäten mit
Schmach bedecke der verſündige ſich gegen den Geiſt der deutſchen
Nation Abg Dr Löwe erklärt daß er aus eigener Anſchauung
conſtatiren könne daß die Univerſität Straßburg an der Spitze aller
deutſchen Univerſitäten ſtehe Die Poſition wird hierauf faſt ein

ſtimmig bewilligt Hädicke Gutsbeſitzer in PrieſterBei Cap 8 Reichs Gefundheitsamt 48,440 ſpricht Abg
Frhr v SchorlemerAlſt ſein Bedauern aus daß dieſes Amt
ins Leben gerufen werde Zunächſt ſei er aus finanziellen Gründen
gegen die Errichtung eines Geſundheitsamts andererſeits halte er
daſſelbe aber auch für unnöthig Es ſei zu befürchten daß nachdem
ſchon der fatale Jmpfwang beſtehe nach Errichtung des Geſund
heitsamts bald weitere Zwangsmaßregeln folgen werden Abg
Dr Löwe hefürwortet dringend die Bewilligung der Poſition
Abg Sombart iſt gleichfalls mit der Errichtung eines Geſund
beitsamtes einverſtanden und nichtet an das Reichskanzleramt die
Bitte in dieſem Amte für eive Perſönlichkeit Sorge tragen zu wollen

welche zugleich ſpeciell dem Veterinärweſen nahe ſteht
Cap 8 wird hierauf gegen die Stimmen der Centrumspartei und

einiger Conſervativen bewilligt ebenſo werden nach kurzer Debatte
alle übrigen Poſitionen der einmaligen und fortdauernden Ausgaben
genehmigt Hierauf wird die Sitzung auf morgen 12 Uhr vertagt

Großbritannien
Die auffällige Nachricht daß der Prinz von Wales

früher als im Reiſeplan vorgeſehen ſei und zwar wegen

keine natürliche Scheu vor dem Gedanken ein anderes Weſen
in den Tod getrieben zu haben ſondern nur den maßloſeſten
Groll den Wunſch die Schuldigen womöglich foltern zu
können

Aber ein Opfer war ihm gewiß Georg der Spielmann
Er lächelte ſataniſch ſobald ſeine Gedanken auf ihn zurückka
men Der ſollte es büßen

Am folgenden Morgen wurde ein förmliches Treibjagen ver
anſtaltet um den Unglücklichen einzufangen en Abend
brachte man ihn blutend und gefeſſelt in s Dorfgefängniß

M Repräſentalionskoſten 54,000 M
macht Abg Haſſelmann Ausſtellung gegen die Zahlung ſo hoher

z zurückkehren werde wird in Regierungskreiſen
als gänzlich grundlos bezeichnet

Nach amtlichen Nachrichten aus Singapore vom 21 d M
war General Golbione am Donnerstag vor 8 Tagen mit 300

Mann und mit den e Ringdove und Egeria
nach Perak abgegangen und hatte ſich am Montag nach vor
ausgegangenem Bombardement des Dorfes bemächtigt wo der
Agent Birch ermordet worden war Verſchiedene dem Er
mordeten gehörige Gegenſtände wurden in der Wohnung des
Maharadja Lela aufgefunden Die Truppen ſollten demnächſt
nach der Reſidenz zurückkehren

Die Ausrüſtung der geſammten engliſchen Jnfanterie mit
Mortin HenryGewehren iſt nunmehr beendet Das MartinHenry
Gewehr wurde vor ſechs Jahren von dem engliſchen Kriegsamt als
das beſte Modell approbirt und die Einführung deſſelben für die
geſammte engliſche Armee ſofort beſchloſſen

Es iſt gelungen vermittelſt eines von Ruß an der Regierung
eſchenkten Luftbeutels das verſunkene Schiff Oberon zueben welcher erfolgreiche Verſuch die Hoffnung deſtärkt das auch

das Panzerſchiſf Vanguard vom Meeresboden heraufgefördert
werden wird

Jtalien
Jn dem am 20 k M in Rom ſtattfindenden Conſiſtorium

ſollen mehrere vacante Biſchofsſitze beſetzt und Nina und Se
rafini zu Cardinälen ernannt werden

Der Nuntius Simeoni in Madrid hat der Kurie angezeigt
daß die ſpaniſche Regierung wegen der Concordatsangelegenheit mit ihm unterhanveln und einen Botſchafter zur Ver

tretung Spaniens bei der päpſtlichen Kurie ernennen wolle
Wie verlautet wünſcht die ſpaniſche Regierung den Abſchluß
eines neuen Concordats während die Kurie nur auf eine
theilweiſe Modification des bis jetzt beſtandenen Concordats
eingehen will

Das Blatt des ermordeten Sonzogno die Capitale welches
wie bekannt am 21 September dem Tage nach dem Einzuge der
italieniſchen Truppen in Rom zu erſcheinen angefangen hat am 17
d am Tage nach dem Schlufſe des Proceſſes gegen Lucianiund Genoſſen in Erſcheinen eingeſtellt Daſſelbe war durch den

Tod des jungen Sohnes von Sozogno in die Hände von deſſen ehe
brecheriſcher Gattin übergegangen Die Mitglieder der Redaction
erklärten nun es nicht mit ihrer Würde vereinbar mit ihrer Mitarbeiterſchaft fortzufahren und zogen es vor mit Sack und Pack zu
einer am 23 d zum erſten Mal das Licht der Welt erblickenden

Gazetta dela Capitale überzugehen deren Herausgeber EduardSonzogno iſt

Amerika
Der Vicepräſident der Vereinigten Staaten Henry Wilſon

gewählt den 4 März 1873 iſt am 22 d geſtorben Zu
ſeinem Nachfolger iſt der Senator Thomas Ferry Michigan
z ernannt worden

Die Nachrichten aus Philadelphia über die Vorbereitungen
zur dort abzuhaltenden Weltausſtellung lauten außerordentlich

günſtig Die Gebäude werden einige Monate vor der Erbffnung
der Ausſtellung fertig und eingerichtet ſein Die eingehenden Aus
ſtellungsgegenſtände wird man nicht erſt nach Aufbewabhrungsſpeichern
zu bringen haben ſondern können direct von den Eiſenbahnhöfen

oder von dem Hafen in die betreffenden Ausſtellungsgebäude ge
ſchafft werden Die Ausſtellungscommiſſion iſt bemüht den Be
ſchickern der Ausſtellung möglichſt Mühe und Geldausgaben zu

erſparen Auch von Seiten der Eiſenbahnen und Rhedereien wer
den ihnen viele Vergünſtigungen zu Theil

Halle 24 November
Schwurgerichts Verhandlungen vom 18 November

Gerichtshof und Gerichtsſchreiber wie geſtern Die Staatsanwalt
pry war durch den Staats Anwalt Woytaſch vertreten Als Ge

ſchworene waren ausgelooſt Gottſchalg Poſt Commiſſar hier
Stöbe Oeconom in Teicha

Gerſch Rittergutspächter in Spören Köbke Kaufmann hier
Schröder Berg Jnſpector in Löbejün Zeiſig Buchhalter in

Landsberg Wagner Oberbergrath hier Corte Kaufmann
hier Braune Kaufmann hiez7 Dönitz Kaufmann hier Hof
meiſter Dr med hier

Als erſte Sache kam zur Verbandlung die Unterſuchung wider
die Wittwe des Malers Dre wig Pauline geb Schulze zu Mans

jfeld 42 Jahre alt und bereits beſtraſt durch Erkenntniß der Kgl
Kreisgerichts Deputation zu n vom 17 April 1874 wegen
wiſſentlich falſcher eidesſtattlicher Verſicherung mit 1 Monat Ge

Ermahnung ertheilt Alles zum Nachlaß gehörige anzugeben Jns
beſondere wurde ſie befragt was aus einem zum Nachlaſſe gebörig
geweſenen Sopha geworden ſei und ſie erklärte zu Protocoll daß ſie
dies ſchon im November 1873 verkouft babe um das Leben ihrer
Kinder friſten zu können Dieſe Angabe erwies ſich als wiſſenklich
falſch denn es wurde ermittelt daß ſie erſt am 22 April 1874 dieſes
Sopha mit noch anderen Gegenſtänden dieſes Nachlaſſes die ſie
verſchwiegen an den Gaſtwirth Lehmann zu Mansfeld für 10 Thlr
käuflich überlaſſen batte Die Angeklagte die in der Vorunter
ges kein Geſtändniß abgelegt räumte in der Audienz alle That

achen ein und bekannte ſich ſchulodig Es wurde ohne Geſchworene
verhandelt und dem Antrage des Staats Anwaltsigemäß auf Jahr
Zuchthaus 2 Jahre Ehrverluſt und dauernde Unfähigkeit als Zeugin
vernommen zu werden erkannt

Der Knecht Friedrich Carl Fiedler aus Heigendorf 22
Jahr alt und unbeſtraft ſtand unter der Anklage zu Wimmelburg
am 13 Auguſt 1875 den Knecht Carl Hennig von Eisleben voerſätz
lich mißhandelt und durch dieſe Körperverletzung den Tod deſſelben
verurſacht zu haben Der perſ Hennig ſtand nach den Zeugen
vernehmungen in dem Rufe eines der rerrufenſten Händelſucher und
Raufbolde Schon ſeit längerer Zeit hat er ſich an dem Angeklagten
gerieben und beſonders am Tage der That auf dem Martinsſchachte wo er
den Angeklagten wiederholt gröblich beſchimpft und auch drei bis
vier Mal mit Hände großen Schieferwacken geworfen hatte ſo daß
der Angeklagte an der einen Hand verwundet wurde und ſich die
verletzte Hand von einer Frau verbinden laſſen u Auf dem
Schachte ſelbſt hatte der Angeklagte ſich ruhig verhalten und erklärt
er wolle mit Hennig nichts zu thun haben Die Wagencolonne
in der der Angeklagte und Hennig jeder ein Geſchirr führten ſetzte
ſich ſpäter nach Eisleben in Bewegung Der Angellagte führte den
zweiten Wagen und Hennig den letzten zwiſchen ihnen befanden ſich
die Geſpanne des Fuhrmanns Reinike des Arbeiters Großheim und
noch einige andere Bei dem Paſſiren eines Teiches in der Nähe
von Wimmelburg machte der erfte Wagen und der vom Angekſagten
geführte Halt zum Tränken der Pferde Die übrigen Wagen auch
der des Hennig paſſirten dieſe auf dem Fuhrwege ſelbſt rechter
Hand ſtehenden Geſpanne Während der Wagen des Hennig ſchon
etwas über den des Angeklagten hinweggekommen war und entweder
ſtand oder in mäßizer Bewegung ſich befand dies konnte nicht
feſtgeſtellt werden ſahen die ſich umſebenden Reinicke und Groß
heim daß der Angeklagte ohne daß ſie irgendwie einen Wortwechſel
vernommen hätten hinter dem Hennig ſchen Wagen herumkam und
mit einer Höhblenkratze die er mit beiden Händen führte dem Hennig
der ihm den Hinterkopf zuwendete mit der Oeſe einen Schlag auf
den Kopf oder Rücken ve ſetzte ſo daß dieſer ſofort zur Erde ſtürzte
und dort liegen blieb Auch die Wittwe Kupfer welche hinter den
Wagen auf der Chauſſee folgte ſah denſelben Vorgang alle drei
bemerkten auch daß der Angeklagte nochmals nach dem ſchon Da
liegenden mit dem gefährlichen Jnſtrumente ausholte Ob dieſer
zweite Schlag aber getroffen konnten ſie nicht bekunden Sämmt
liche Fuhrwerke ſetzten ſich hierauf wieder in Bewegung und Hennig
blieb liegen Der Angeklagte der nach den Wahrnehmungen der
Wittwe Kupfer nach den geführten Schlägen ſofort wieder nach ſei
nen Wagen hinten herumgegangen war und die Höhlenkratze auf
demſelben niedergelegt hatte rief ſeinen etwa 100 Schritt vorgefah
renen Dienſtherrn den Fuhrherrn Hennig zurück weil er an dem
Wagen des daliegenden Hennig nicht vorüber könne Er erzählte
ſeinem Dienſtherrn der Dienſtknecht Hennig ſei geſtrauchelt ohne
jede weitere Auslaſſung über den Vorfall Beide überzeugten ſich
daß der Dienſtknecht Hennig todt dalag und blutete Ohne jede
Rückſichtnahme auf die Leiche fuhren ſämmtliche Knechte nach der
Hütte ab und überließen die Sorge um ihren Genoſſen den zufällig
ſich einfindenden Perſonen Nach der Legalſection iſt Hennig in
Folge einer Erſchütterung des Gehirns und oberen Rückenmarks
verbunden mit einem ſtarken Blutverluſt in das r Markgeſtor
ben Der bekundete Hiebmit der Höhlenkratze hat zweifellos die tödtliche
Verletzung herbeigeführt Der Angeklagte gab die Möglichkeit zu

daß er den Schlag geführt habe Er behauptete daß der verſtorbene
Hennig bei dem Vordeifahren an ſeinem Wagen ihn mit der Peitſche
um die Ohren geknallt habe Seine ſchon beſtandene Erregun

gegen Hennig ſei hierdurch noch geſteigert worden und er habe na
der Höhlenkratze gegriffen Es wurde conſtatirt daß der Ange
kiagte ſeinem Dienſtherrn gegenüber von einem Schlage mit der
Pritſche kein Wort geſagt und daß er auch keine Verletzung im Ge
ſicht gehabt habe Sowohl vom Staats Anwalt als Seitens des
Vertheidigers Juſtizrath Seeligmüller wurde auf Grund der ſchwe

Winde bei den Geſchworen beantragt Dementſprechend lautete auch
as Verdict der Geſchworenen welche eine vom Präſidenten von

Amtswegen geſtellte Frage auf Todſchlag verneinten Der Staats
Anwalt beantiagte 2 Jahr der Vertheidiger 3 Monate Gefängniß

der Gerichtshof erkannte auf 3 Jahre Gefängniß

Provinzial Nachrichten
G Eisleben 23 Nov Das Scharfachfieber graſſirt leider

noch ſehr ſtark hier und fordert viele er Ueberhaupt iſt diehafte wegen eines am 18 April 1874 alſo am Tage nach ihrer
Vorbeſtrafung wiſſentlich falſch abge eiſteten Manifeſtationseides

Der Ehemann der Angeklagten verſtarb am 1 October 1873 zu

Der Nachlaß war verſchuldet und es
ulirung heraus daß die Angeklagtewiſſentlich ein falſches Na n eingereicht hatte weshalb

ihre Vorbeſtrafung am 17 April 1874 erfolgte Am folgendenTage wurde ihr bei der Kgl Kreisgerichts Commiſſion zu Mansfeld
durch den Kreisrichter der Manifeſtationseid abgenommen und hier

ſtellte ſich bei der Jahr
a

Nein wiederholte er gelaſſen Nein
Das Mädchen warf ſich ihm zu Füßen Jhre gerungenen

Hände flehten um Erbarmen
Vater Vater laß mich ihn noch einmal W um der

Güte Gottes Willen mißbrauche nicht Deine Gewalt
n antwortete keine Sylbe aber er hielt ſie feſt am Hand

gelenk

Niemegk unter Hinterlaſſung der Angeklagten und mehrerer mit
derſelben erzeugten Kinder

bei unter Bezugnahme auf ihre Vorbeſtrafung die eindringlichſte

Sterblichkeit größer als zur Zeit der Cholera im Jahre 1866 Die
anhaltend naſſe ungeſunde Witterung Wird nicht zum wenigſten die
Urſache vieler Krankheiten ſein

Von der Riede 23 Nov Durch die anhaltend regneri
ſche Witterun g die feit langer Zeit in hieſiger Gegend und auch
anderwärts geherrſcht iſt die Feldbeſtellung und die Abfuhr
der Zuckerrüben des Weißkohls u a ſpäten Feldfrüchte
verzögert faſt zur Unmöglichkeit geworden und iſt bis heute noch
keine Ausſicht vorhanden wann endlich ein für die Abfuhr günſtiges
Wetter eintreten wird Auf den Feldern iſt es mit den leeren Wa
gen kaum zum Fortkommen die Wege ſind grundlos und zur Com
munication faſt ganz untauglich Die Feld und Fuhrarbeiten ſind
daher kurzweg als Menſchenſchinderei und Thierquälerei zu be
zeichnen und bietet die Hantierung im Freien einen wahrhaft troſt

loſen jammernswerthen Anblick dar Wagenladungen von kaum 30
bis 40 Centnern machen 4 bis 6 ja ſtellenweiſe
und trotzdem müſſen die letzteren ſich f

Der Gefangene war mittlerweile in Begleitung ſeiner Füh
rer bis dicht an die Hütte herangekommen und Roſe hörte
wie er ſie rief

Die Nachricht von dieſer unerwarteten Maßregel hatte ſich
natürlich blitzſchnell von Mund zu Mund unter den Arbei
tern verbreitet und auch Roſe Velten erfuhr Alles
war faſt außer ſich in dem Gedanken jetzt den Geliebten
immer verloren zu haben Ein richtiges Verſtändniß ſagte
ihr daß der Gutsherr nichts Anderes beabſichtigen werde als
die Auslieferung des paßloſen Vagabunden in ſeine Heimath
Und dann war ja ihr Schickſal entſchieben

Sie ging den ganzen Tag umher wie im Traum en
Abend d plötzlich auf der Straße eine lebhaftere Be

g als ſonſt jemals Stimmen wurden laut und Aus
e der Entrüſtung wechſelten mit denen des tiefſten Mit

leids Man brachte den Gefangenen deſſen de von
Stricken gefeſſelt blutüberdeckt und geſchunden erſch en Die ihren Körper die Arme ſanken langſam herab und die blauen

herzig genug einen Augenblick ſtillzuſtehen Sie wollten den
Sie letzten Abſchied der beiden Unglücklichen nicht zu verhindern

renRoſe rief Georg Roſe Jch kann nicht zu Dir
kommen Lebewohl

Das unglückliche Mädchen hatte alle Ueberlegung verloren
Sie bat und flehte nicht mehr ſondern rang in verzweifelter
Gegenwehr mit dem Alten der ſie gewaltſam vom Fenſter
fortdrängte

Roſe klang es noch einmal von der Straße her Roſe
haſt Du kein Wort für mich

Sie hörte es nicht mehr Jan Krämpfe erſchütterten

Augen ſtarrten wie gebrochen in s Leere Das war während
der letzten Zeit häufis vorgekommen und der Alte kannte
es ſchon Er hob ſeinen Liebling mit kräftigen Armen empor

Kleider zerfetzt das Geſicht leichenblaß glich Georg einem

Roſe Velten ſchrie laut auf als ſich der traurige Zug ver

Hütte Sie Alles end hiauf die aber der Alte hielt e m en ſe wen
Nicht aus der Thür r er kopfſchüttelnd

V r n un c mir nl nause ſchied nehmen denn ich ſehe ihn nie im Leben

Mal ſehen Geſhe dere ſag e Es keine

9

Jch will von in der zarten

und legte die leichte Laſt auf ein Bett Dann wuſch er ihre
Stirn mit kaltem Waſſer und zahlloſe Küſſe bedeckten die
armen Handgelenke welche ſich ſo ſchauerlich drehten Der
Vater ſah voll Grauen auf jene rothen Flecke die ſein Druck

Haut des Mädchens zurückgelaſſen
Er ſetzte ſi

eine Tochter erſchreckt hatten
Fortſetzung folgt

ſtrengen da vicht ſelten Fahrgleiſe

i ſchlechten Bearbeitung des BodensDie Leute welche den Spielmann eingefangen waren barm Ofteyung ob das ſo zu ſagen einze

Lebewohl

an das Bett und begann wieder die halblaut

üben Meter Tiefe
Gegend haben trotz der

i geſäet jedoch auf

Jaatgut noch einer er
klecklichen Entwickelung ſich zu erfreuen habe müſſen wir da
hingeſtellt ſein laſſen Seit geſtern Sonntag iſt als Krone aller
ſchlechten Witterung noch Schlackwekter eingetreten Regengüſſe
wechſeln mit Schnceſchauer in höchſt unangenehmer Weiſe mit ein
ander ab und Froſt ſcheint nicht fern zu liegen da unſer alter Wet
terprophet der St tersberg der Rieſe des Saalkreiſes ſein
weißes Winterkleid angelegt hat Dieſe abnorme Herbſtwitterung
wirkt leider auf den Geſundheits zuſtand der Menſchen ganz

vorhanden ſind Manche Landwirthe die

verderblich ein und namentlich die Kinder ſind zahlreichen Krank
heiten unterworfen z B der ſogenannten Rachenbräune die an
zahlreichen Orten ſchon viele Opfer gefordert wie z B in dem be
nachbarten Op pin Eine merkwürdige Erſcheinung bietet unſere
Gegend auch inſofern dar daß ſich viele arbeitsloſe will nicht ſagen
arbeitsſcheue Jndividuen umhertreiben Daß es unter dieſen nicht
an Stroichen fehlt zeigt nachſtehendes Geſchichtchen das ſich neulich
in dem Zuckerfabrikdorfe Quetz zugetragen Zwei Arbeiter der
dortigen Fabrik gingen nämlich miteinander nach dem Gaſthofe in
welchem der cine dem Wirthe ſeine in eine Kiſte gepackten Klei
dungsſtücke übergab Nachdem beide Arbeiter das Gaſthaus ver
laſſen kehrte der eine unter irgend einem Vorwande zurkck um die
dem Wirthe übergebene Kiſte zurückzufordern Dieſer ohne Mag
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übergab dieſelbe dem Nichtbeſitzer und ſchnell machte ſich der Letz
ar her bſtgeſpräche welche in letzterer Zeit ſo oft tere die Dunkelheit der Nacht benutzend davon Ein mit in der

Kiſte befindlich geweſenes Notizbuch wurde bald darauf im Freien
gefunden weil derDieb vermuthlich die Kiſte und alle anderen Jnz
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hältsſtücke mit Ausnahm dungsſtücke weggeworfen Das
Notizbuch wurde nach geſchehener Bekanntmachung des Fundes bald
darauf von dem gevrellten rechtmäßigen Eigenthümer einem Ar
beiter aus Crimmitzſcha Sachſen abgeholt Weiteres hat man
bis jetzt über dieſen Fall nicht erfahren können

A Torgau 22 Nov Das unter der intelligenten Leitung des
königl Landſtallmeiſters Graſen von Lehndorff ſtehende Haupt
geſtüt Graditz hat ſich in dieſem Jahre mit ſo bedeutenden Er
felgen an den in Deutſchland und in den Nachbarſtaaten abgehal
ienen Wetteennen betheiligt wie nie zuvor Faſt ſtels trugen bei
dieſen Wettkämpfen in Berlin Breslau Baden Baden Hamburg
Frankfurt a Leipzig Wien und an anderen Orten die Graditzer
Rennpferde geritten von den Gebrüdern Fisk meiſtens aber von
dem älteren Jockey dem kühnen Herrn Egbert Fisk den Sieg
davon Bei ſolchen Erfolgen Kann der deutſche Kavalleriſt ohne
Sorge der Zukunft entgegenſehha das Mäterial wie es aus den
preußiſchen Geſtüten hervgrgeht darf keine Concurrenz ſcheuen Jn

Baden Baden wurde von einem Käufer für den als Sieger aus dem

Kampfe hervorgehenden 31 S Vordermann die unge
heure Summe von 35,900 Thlr elbverſtändlich iſt man
auf dieſes Geſchäft nicht eingegg
werden mit welcher Sicherheit tzer Jockey Herr Egbert
Fisk ſchon vor dem Beginn den Ausfall deſſelben zu

hrigen Rennen im Hoppebeurtheilen im Stande ziſt
garten bei Berlin traf ej errn Fisk und erkundigte ſichangelegentlichſt darnach ob das von ihm zu reitende Pferd in dem

Rennen ſiegen werde oder nicht Jn ſeiner bekannten liebenswür
digen Weiſe offenbarte ihm Herr Fistk daß er mit größter Beſtimmt
heit darauf rechne den Sieg zu erringen was auch geſchah Bald
darauf erhielt der wackere Jockey eine überaus koſtbare mit Edel
ſteinen reich beſetzte godene Vorſtecknadel in Geſtalt eines Hufeiſens
mit einer auf obige Begebenhrit bezughabenden Widmung Wie
ſich nan herausſtellte hatte der betreffende Herr in Folge der Ver
ſicherung des Herrn Fisk eine namhafte Summe auf das von dem
ſelben gerittene Pferd geſetzt und die Wette gewonnen weshalb er
ſich bewogen fühlte obiges Geſchenk eigens zu dieſem Zwecke anzu
fertigen und Herrn Fisk zur Erinnerung zu verehren Sachver
ſtändige toxiren den Werth dieſes Hufelſens auf ca 600 Mark

Den Domänenpächtern Julius Rabe zu Ermsleben nnd
Wilbelm Ferdinand Lucke zu Friedeburg iſt der Charakter
Königlicher Ober Amtmann verliehen

Ja Magdeburg ſind wiederum Trichinen in einem Schweine
Da am Sonntage ein Wunſtſchmaus gehalten

werden ſollte hätte leicht großes Unheil geſchehen können Es iſt
dieſes Schwein bereits das achtzehnte das dort in dieſem Jahr
durch die mikroſkopiſche Unterſuchung unſchädlich gemacht worden iſt

Der ſeitherige zweite Bürgermeiſter Wolter zu Burg iſt
der von der dortigen Stadtveroroneten Verſammlung getroffenen
Wiederwahl gemäß als unbeſoldeter Beigeordneter zweiter Bürger
P der Stadt Burg für eine fernere Amtsdauer von 6 Jahren

eſtätig
Jn der Fabrik von Vehrichs und Sohn in Teuchern explo

dirte kürzlich ein Dampfkeſſei wodurch das Keſſelhaus größtentheils
zerſtört wurde Steinſtücke Waſſer c ſind auf bedeutende Entfer
nungen weggeſchleudert ein Theil des Keſſels im Gewichte von ca
6 Etrn wurde über ein daneben ſtebendes Gebäude ca 80 Fuß hoch
ege endet Menſchenleben ſind glücklicherweiſe nicht zu be

agen

eeeeeeeeeeeeeee öbelzior zumAllen Hausfrauen Reinigen
der vom Oelausſchlag verdorbenen Möbel e e von Jedermann leicht auszufüh

Flaſche Mark bei Louis Voigt gr Ulrichsſtraße 16ren

e e n

eng hat der Tiphus auf eine ſolche Weiſe um ſich geg n a her Anordnungen haben erlaſſen werden
müſſen

mw WvWW xrxrkäzäö7

Vermiſchtes
Ein neuer Krater des Veſuv Jn der Schwefelquelle von W

zuoli auf geringe Entfernung von der Hauptmündung und faſt in
der Mitte des erloſchenen Kraters ward eine neue Oeffnung von
erheblicher Ausdehnung aus welcher ſiedendes Waſſer hervorſchießt
entdeckt Die Temperotur des Waſſers iſt S Commen
datore de Luca Profeſſor der Chemie an der Univerſität zu Neapel
begab ſich an Ort und Stolle und ließ ein Schaff von dem ſieden
den Waſſer das nun analyſirt und definirt werden ſoll ſammeln

Von einem kleinen Prinzen Ein mailänder Blatt erzählt
folgende Anecdote über den Prinzen von Neapel Sohn des Kron
prinzen Humbert von Jtalien Der Prinz nennt ſeine Mutter die
Prinzeſſin Margaretha Mama ſeinen Vater il Principe denPrinzen und ſeinen roßvater den König il nonno grosso den
dicken Großvater Wenn man ihn mit einem Blatt Papier auf
den Tiſch ſtellt und zu ihm ſagt Mache ein wenig dem dicken
Großvater nach ſo nimmt er eine a Haltung an blickt um ſich
und ſpricht mit dem P Ernſt die Worte welche Victor Emanuel
im Jahre 1871 bei Eröffnung des Parlamentes ſprach Meine
Herren Senatoren meine Herren Deputirten Das Werk welchem
wir unſer Leben gewidmet iſt vollendet Wir ſind nach Rom
kommen und werden da bleiben Dabei ſtampft er mit den Füßen
und blickt ſtolz auf ſeine l

Einſturz Bei einem im Bau begriffenen neuen Volksſchul
gebäude in Graz ſtürzte plötzlich das bereits fertige Treppenhaus
ein und begrub eine noch unbekannte Zahl von Arbeitern unter ſei
nen Trümmern Nach den letzten Nachrichten batte man bereits
vie und mehrere Schwer und Leichtverwundete zu Tage ge

rdert
Ein düſteres Bild aus dem berliner Lehen wurde am Sonn

abend vor dem Stadtſchwurgericht entrollt Die gegen die unver
ehelichte Caroline Pauline Heyland gerichtete Verhandlung dauerte
bis zur Abendſtunde und bot ergreifende Details welche hier zu
erwähnen wir uns verſagen müſſen Die Angeſchuldigte hat ihre
leibliche Tochter Klara ein ſehr hübſches Mädchen zu einem ſchänd
lichen Gewerbe gezwungen und von den Erträaniſſen gelebt ſo daß
die Unglückliche nach Jahren einer Geſellſchaftsklaſſe angehört welche
man gemeinhin mit Die Verlorenen bezeichnet Die Verſunken
heit der unnatürlichen Mutter verſtieg ſich ſogar zu Strafen wenn
ihr Kind ſich wie Schmutze zu waten Das Gerichtverurtheilte das eib zu 21 Jahren Zuchthaus wegen ſchwerer
Kuppelei und 3 Jahren Ehrverluft

Ein Rehbog der nur drei Beine hatte wurde vor einigen
Tagen in Gera verkauft Das Thier war bei Großbocka geſchoſſen
worden in der Nähe Weidas Das eine Bein hatte das Thier in
Folge eines Schuſſes oder anderer Verletzung zur Hälfte verloxen
es war das linke Vorderbein Die Narbe war vollſtändig geheilt
und längſt vernarbt Das Thier hat ſichtlich lange Zeit mit drei
Beinen gelebt

Wuſtige Hiſtorie von einer behexten Flinte Jn dem kleinen
von polniſchen Ackerbürgern bewohnen Städtchen D hatten zwei
ehrſame Bürger die Jadnutzung auf der nahen Feldmark Z ge
paächtet und lagen fleißig dem edlen Weidwerk ob Eines Tages
erſcheint ein feiſter Rehbock ein Knall und das edle Thier iſt
zu Boden geſtreckt Voller Freude eilen die glücklichen Schützen hinum ihre Veute in Empfang zu nehmen Doch o Schrecken das

Thier rafft ſich auf und entflieht Man meditirt man zer
bricht ſich den Kopf um dieſes Malheur zu ergründen und kommt
endlich zu dem Schluſſe die Flinte müſſe behext und der Hexen
meiſter der Förſter im benachbarten Dorfe Z ſein Es wird nun
unter Aſſiſtenz eines Dritten auf freiem Felde aus Reiſig Stroh und

erner im

Wanderen brennbaren Stoffen ein Kreis gebildet die behexte Flintemit aufgezogenen e de Läufe We gerichtet im Cen
trum des Kreiſes mit dem Kolben in die Erde regraben und der

Kreis angezindet Wie nun die Flamme emvporlodert neigt fiche
der eine der Schützen über die Flintenläufe den Namen des ver

meintlichen eiſters funfzigmal laut in die Läufe hineinrufend
wobei der Aſſiſtent genau zählen muß So geſchehen im Spät
herbſt des Jahres 1875

Wenn der Wolf Hunger hat Ein Richter der durch ſeine
unüberlegten Aeußerungen bekannt war hatte in ſeiner Eigenſchaft

e e ene u vernehmen fragSie nur zu diſer That ſchreiten Mein Gott Herr Präſident
verſetzte der Angeklagte wenn der Woif Hunger hat geht er auf
Raud aus Nein tauſendmal nein donnerte der Präſident

wenn er Hunger hat arbeitet er und ſucht ſein Brod im Schweißen

ſeines Angeſichts zu verdienen u
h

Die langen Zahlungsfriſten t
Ein Krebsſchaden der an unſerm Handwerk beſonders an

dem Bauhandwerk nagt iſt die Schwierigkeit für SirArbeit Wing zu erhalten Die Källe in denen Maurer

de eute Schloſſer Schreiner Tüncher Glaſer u ſ w
echs acht Monate und länger ja mitunter Jahr und Tage

auf Prüfung und Anweiſung ihrer eingereichten Rechnungeng
durch die Baubeamten und Architekten warten müſſen ſind e
ebenſo häufig als die daraus entſtehenden Folgen verderblich

Sind die durch Vertrag gebundenen Handwerker unbe J
mittelt und in der Regel beſitzen ſie kein Vermögen ſox
müſſen ſie ſich das nöthige Geld zur Zahlung der Roh Ma x
terialien und der Arbeitslöhne zu hohen Zinſen verſchaffen
und fallen dabei oft dem Wucherer in die Hände Erfolgt end
lich die Zahlung ſo bleibt ihnen ſelten davon etwas für die
Zukunſt übrig ſie können froh ſein von der Hand in den

Mund gelebt zu haben gAuf unſeren polytechniſchen Schulen werden tüchtige In
genieure Mechaniker Architekten gebildet von den Pflichten
welche ſie im Staats wie im Privatdienſt dem Handwerker
egenüber zu erfüllen haben hören ſie in den Collegien nichts
ufrieden mit unentbehrlicher Hülfe einſichtsvoller tüchtiger

dwerker ausgeführt zu haben was ſie ſelbſt Schönes und u
Kühnes auf das Papier gebracht ſcheinen ſie oft nicht zu s
wiſſen wie viel ſie verſäumen ihren Mitarbeiter vor wirth
ſchaftlichem Ruin zu ſchützen

Während ſich in der deutſchen Geſchäftswelt ein erfreuliches
Streben kund giebt die leider gang und gäbe gewordenen
langen ZahlungsFriſten zu kürzen eine raſchere Circulation
der Betriebsmittel vermehrte und wohlfeilere Production her
beizuführen laſtet beſonders auf dem deutſchen Bauhandwerk
der alte Fluch des akademiſchen Viertels das ſich im prak
d Leben meiſt in Folge bloßer Bequemlichkeit zu vielen
Monaten zu Jahr und Tag ausdehnt Die wünſchenswerthe
Erhaltung und Hebung des deutſchen Mittelſtandes wird da
durch erheblich erſchwert die Zunahme des Wohlſtandes in
tauſend Fällen auf unverantwortliche Weiſe verhindert e

Fr Z

n

ti

und Poliren
Wähler der 2 Abtheilung auf

en WVascherystall
engliſches à 1 deutſches à 1 das einfachſte und

Waſchmittel

an Feinſtes Waschhblaum
zum Bläuen der Wäſche à Packet 25 r 121 71 n und 3

r Bau de Wavelle mein vorzügliches Bleich und Fleckwaſſer um gehörig gewaſchener
Wäſche einen blendend weißen Grund zu geben außerdem dient es um alle
Obſt und Weinſlecke zu vertilgen à Flaſche 2 Fn ferner

Echte englische Reisstärke
Feinſte Weizenstärke
Orystallisirtes Soda

ſowie gelbe und weiße Waſchſeife
empfiehlt Albert Schlüter gr Steinſtraße 6

und alle Wähler der 1 Abtheilung auf

zweckmäßigſte

M ergebenſt ein

theilnehmende Gäſte ſein

und geſpülter

von Fritſch Profeſſor Fubel Stadtrath

Zur Vorbeſprechung über die Wahlen für die Stadverordneten Ver
ſammlung und Aufſtellung von Candidatenliſten laden die Unterzeichneten alle

Donnerstag den 25 Novbr Abends 8 Uhr

Sonnabend den 27 Noubr Abends 8 Uhr
nach Café David

Bei der Verſammlung der 2 werden die Wähler der und bei der Ver
ſammlung der 1 die Wähler der 2 Abtheilung willkommene an der Berathung

Halle den 22 November 1875
Alberti Königl Steuer Rath Auſchütz Kaufmann Vethcke Banquier
Conrad Profeſſor Corte Kaufmann Demuth Rentner Feldmann
Conditor Fiebiger Juſtizrarth Freytag Profeſſor

Haring Kaufmann Haym Profeſſor Heilfron Kaufmann Dr Hert

X D Auetionen
Am 6 u 8 December e ver

kaufe ich von dem verſtorbenen Albert
Schreiber in Wiehe an der Unſtrut
und zwar am G Decbr früh 10 Uhr
das Wohnhaus mit Wirthſchaftsgebäu
den nicht lange erſt alles neu erbaut
gleich nach dieſem Verkaufe 25 Schock
Roggen 23 Schock Gerſte und 9 Schock
Erbſen und MengſutterGetreide gegen
gleich baare Zahlung ö

Am V Decrember von früh 9 Uhr
46 Morgen Feld und Wieſe in 4 Plä
nen ausgezeichneter Weizen u Rüben
boden Bewerbsluſtige wollen ſich zu
genanntem Datum im Kummer ſchen
Gaſthofe daſeibſt einfinden Die Grund
ſtücke können vorher ſchon in Augenſchein

genommen werden 1765h

1873 h

Fritſch Juſtizrath
Gueiſt Regier Rath

berg rer Profeſſor Heſſe Getreipehändler Holtze Kreisg F Voigt Agent
Rath athe Kaufmann Kohlig Kaufmann Kohnert Oeconom tP r r t m Lich Jeder Haushaltung iſt zu empfehlen164rhtenfels elegraphendirectionsrath eban Kaufmann annFabrikant Meier Profeſſor Pfaffe Kaufmann Reinecke Amtmann Die Kartoffelküche

Beſte Röhmische Salon Stückkonſe
Zwickauer Steinkohle
Meuselwitzer Bitterfelder u Nietlebener
Stück Knorpel u Förderkohle

liefern jedes Quantum ſtets zu billigſten Preiſen

Bed Lämcke Ströfſer
W Beſtellunngen für uns werden auch angenommen

bei Herrn Gustav Moritz gr Steinſtr 53

LITTERARIA
IV öffentlicher Vortrag zum Besten der hiesigen Volksbibliothek

Donnerstag den 25 November Abends 6 Uhr im Saale der Volke
schule Herr Dr M Zacher über Einige wichtige
der antiken und modernen Kunst

Billets sind in der Hühlmann sehen Buchhandlung zu haben

n h
alſam Bilünger gegen
Rheumatismus und Gicht
Nadicalheilmittel ſelbſt in den

Das ächte Lampert s
Wund Heil Zug und Fluß
Pflaſter mit der bekannten grü
nen Gebrauchs Anweiſung hat ſich
ſeit 95 Jahren den größten Ruf er
worben iſt ärztlich gepruüft und em

z gegen Gicht Rerßen Drüſen
lechten Hühnerangen Froſtballen

alle offene aufzugehende zertheilende
verbrannte erfrorene Keiden Wund
liegen Entzündungen Geſchwülſte c
und hat ſich bei all dieſen Krankheiten
durch ſeine ſchnelle untrügliche Heil
kraft auf s Glänzendfle bewährt
Zu beziehen à 25 und 50 Pſennige
Aufträge vermittelt gütigſt HerrAb n Mentae in Halle

hartnäckigſten Fällen
den größten Autoritäten

tälern zu Berlin
Leipzig und Paris e

Zu durre e W

I 9 J I

de von
Englands und Frankreichs angewendet
mit großartigem Erfolg in den HoſpiWien Mün

1 122 t Flaſche 13/z Thlr Flaſche

Paſſendorf Nr 13
iſt Gerſteuſtroh und Haferſtroh
auch Spren zu verkaufen

Heute Donnerst

Gartengaſſe und Unterb
Heute

Vnterschiedel Donnerstag

Es ladet ein

1880

Fout in en coquilies empſteblt
Schmeerſtr 30

1 Treppe

eutſchlands

die Engel

1874er Rüdes

m wo h

Riebeck Commerzien Rath H Simon Kaufmann Steindanf Maurer
meiſter Tauſch Buchhändler Walter Rentner Werther Zimmer

meiſter Wolfhagen Handelsgärtner Zeiz Kaufmann

Wiüürstenthal
schiachtetestFrüh 10 Uhr Welifleisch I
Abends frische Wurst

Restaurant Vioritz
3 großes Schlachtefeſt

Früh 19 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppe

früher Neſtauratenr im Brockenhauſe

BRauer s Braueerei
Donnerstag Abend Klops à Ia Mönigeberg Ra

F O M
Café National

Heute Mittwoch Pökelknochen Klöſe Meerrettig und Sauerkraut

Jacob Broich s Weinstuboe
O Boerner

Preiswerthe u gute Weine
ren u Vorzügliche Küche

eimer à Schoppen 7 Sgr

3 c S a

Enthaltend

275 r n ßVon C Kümicher 9 Auſl t
Preis 75 Pfg

Halle bei Tausch Behrens
gr Steinſtraße 63 1845b

ag
Kaiſer WilhelmsHalle

Donnerstag den 25 Novbr
Nachmittags 4 Uhr

I Symphonie Concert
im Abonnemenf

Entree an der Kasse 75 Pfg

1892h W MallIe

on S

erg 10

Zur Zafriedenheit
15 Rathhausgaſſe 15

f TafelBier à Glas 10 Npf
Täglich Pökelknochen von bekannter r
Güte Mittagstiſchgäſte werden
noch angenommen l 1773y

Hochfeines Bier und gute Speiſen
Soll ſtets mein Beſtreben ſein

Moritz

E

Schmeerſtr 30
4 Treppe

Entbindungs AnzeigeDie Geburt c nei
ſich e Freunden
anzuzeigen F 9

Halle den 29 Rot

e



n c

Pel Waaren
zu bekannt billigen Preiſen

Ebenſo werden Roparaturen prompt und gut ausgeführt

W HPlanell Geschäft
79 Ober Leipzigerſtraße 79

ſehr ſchöne Muſter ganz friſch angekommen
Schlaf Pferde Reise u Sopha Decken

Stubenläufer
Partie Reſter die ich unter dem Koſtenpreiſe verkaufe 1741

Michael Wehr aus Küllſtedt in Thüringen

Xylographische Anstalt
von

Gustav RichterEIaIIe aS Iiebenauer Strasse Fr 6

Neue Sendung Garderobehalter Stockſtänderpon u antiker vandinchhalter D n n t
olzwaaren 7 auchtiſcheL un e 2 ſchsehr exmnu CigarrenkaſtenHalle aS grosse Ulrichsstrasse 42 O P Ritter

Für Wiederverkäufer Engros Lager I Etagoe

Gebrüder Tuber
Leipzigerſtraße 1 und gr Ulrichsſtraße 52

empfehlen zur jetzigen Saiſon ihre mit allen Neuheiten ausgeſtatteten Lager in

1164h8

Flanell zu Röcken Geſundheits Flanell Lama s

auch offerire ich fertige Röckce große und kleine ſowie auch eine große

Unterzeuge
empfiehlt

Wäsche u Ausstattungs Magazin

Wollne Baumwollne u Filet

Wilh Walter Leipzigerstr 92

Arm Tisch und Hand
Leuchter

Schreibzenge Aſchenbecher
Cigarrenbehälter

empfiehlt in grüner Bronce

Andreas Iaassengier
gr Steinſtraße 10

Gustav Uklig
Vnterhemden

d JacKkenu ReinkKleiſder
in Wolle Vigogne u Baumwolle etc

F DemuthLeinen Lager u Wäsehe Fabrik
In Wäsche gar nicht einlaufend

v in Halle

De äääää

aS untere Leipzigerstrasse
neben Hokel z Golc Köwen

empfiehlt ſein bedeutend vergrößertes
und reichhaltiges Lager von

Muſikſchränken Muſikwerken mit
J Trommel und Glockenſpiel FlötenW 2 und Himmelsſtimmen Cymbeln S

O und CTaſtanieiten Mandolinen
S Erpreſſiven nebſt 4 Stück ſelbſt

z ſchlagenden Wundervögeln Zaube
rern und Tableaurx

gr Ulrichsſtraße 54
Fabrik und Lager

Aug Pabst Halle a

für alle elegant und ſolid gearbeiteten

Schuh uStiefelwaaren

Spieldoſen mit den ſchönſten Volks
melodien in Holz Horn u Blech

Photographie Albums mit Wandel
bildern ſehr geſchmackvoll in
allen Größen

Schreibzeuge Handſchuhkaſten
Rauchapparate Cigärrenſtänder

Feuerzeuge Waſſer und Cham
pagner Flaſchen nebſt Seidel

9

empfiehlt sich bei vorkommendem Bedarf zur geneigten Berücksichtigupg

zu angemeſſen billigen Preiſen Aecreſſaires Tiſche Schlaf und
aſcepaſngie Fußbänke u a m

u f 4 x ehe es mit Muſik und Mechanikviſtten Karten e Automatiſch mechaniſche Spielſachen
in eleganter Schrift das Hundert vo S für Kinder jeden Älters eng

i25 Sgr an bei e e enabrikat vorzüglich überraſchenAlbin Hentze Schmeerſtr 36 nd reichlich Aewwaht h 1605
17 eViſttenkarten eſämmtlicher Gegenſtände werden

in jeder erwünſchten Schrift à 100 Stck prompt und billig ausgeführt
auf weiß Glacé 13 Sgr 6 Pf auf Sonntag den 28 Novemb
Carton 15 Sgr liefert elegant und er 1875 Nachmittags 5 Uhr

m

S
e

Grude Koch Apparate
besprochen in No 203 262 der Saalegeitung und No 44 des Sonntags

blattes der Norddeutschen Allgemeinen Zeitung
practisok bewährte und dilligste Kochmuschine

Brennmaterial pro Person und 24 Stunden

C I Pfennig R WUefern nebst Brennmaterial und halten stets Lager

Leipzi Plat v retr 21Halle as Sachsse Co tetB Preislisten gratis R Sir u Frnetüektabe
Nathbaus Bill i L Vis à vigse der

Heute wurden mir einige Hundert Wisch Wand und Handl
mm zum ſchleunigen Verkauf zugeſandt und ſollen vieſelben zu jedem

annehmbaren Preiſe abgegeben werden Für Güte und Hellbrennen wird garantirt
L am

Moritz König Rathhausgaſſe 9
Das Möbel Magazin von C Ernst Trödel 10

empfiehlt neue Möbel in allen Holzarten
ſowie neue Federn und fertige neue Federbetten

Die Weinhandlung u Destillation

von A Trautw ein
gr Ulrichsſtraße Nr 30

empfiehlt Roth u Weissweine Cognac Rumm
Arac Liqueure u Aquavite echten v à Pfd 95 Pfg A Lutteroth

1654häunser à Ltr 45 Pf

Dresdener Waldschlösschen Biere
unübertrefflich feiner Qualité offerirt in Originalgebinden zu
Brauereipreisen sowie in Flaschen 1715 h

Louis Lehmann Giebichenstein
Niederlage der Soc Brauerei zum Waldschlösschen in Dresden

W
Von Pa Rheinischen Wallnüssen

trafen ſoeben in beſter lufttrockener Waare 100 Etr ein
offerire dieſelben in Ctru und Schocken billigſt

August Veter
18725er Sicil Haselnüsse empfiehlt zu billigſten

Preiſen August Peter
Donnerstag früh Früschen Seedorsch à Pfd

20 R Pf bei Ed Sohulze Leipzigerſtr 21

Riebeck sche Briquettes u 21ar
Kohlen Presssteine Herzog Co Teutſchenthal

à 1000 St 16 MarK frei Stall empfehlen

Bulmer Lorenz Bauhof 5

ſchnellftens die Lithogr Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

Geistliche Musikaufführung
des Hassler schen Vereins

77 i v 9

7 W n vr e hh

d Schu 0 W9 9
W

Sehr ſchönes Pflaumenmus

Ia Magdeb Sauerkohl

und Schmelzbutter
Braunſchweiger Wurſt empfiehlt

ff Tafelbutter in Stücken Salz
1891h

A Nenmann kl Steinſtraße

in der erleuchteten Marktkirche
Programm I Theil 1 Alta trinita beata Chor a d 15 Jahrh

Kyrie a d Missa Brevis v Andr Oabrieli c 1556 3 Zwei
Chöre f Männerstimmen a Adoramus te Christe v Palestrina
1524 1594 b Choral Hotette Ach wie flächtig v Peter Corne
lius 18 4 Responsorium Trauert v Joh Fr Reichardt
1751 1814 5 NMotette Ich lasse dich nicht f 2 Chöre v Joh
Chr Bach 1643 1709 II Theil 1 O Freude über Freud
8 stimmig v Joh Eccard 1553 1613 2 Arie f Sopr a d Messias
v G Fr Händel 1685 1759 83 Adventslied f Alt v Joh Woltfg
Franck c 1679 4 Die Könige f Bariton v P Cornelius 5
Magnificat f Chor Solo u Orgel v Franc Durante 1693 1755

Die Mitglieder des Vereins haben auf ihre Karten freien Pintritt
Für Nichtmitglieder sind Billets für das Schiff der Kirche zu 1 M 50
Pf für die Emporen zu 1 sowie Sehülerbillets zu 50 Pf in den
Handlungen der Herren Schroedel Simon Karmrodt u Arnold am
Markt zu haben Wextes à 10 Pf ebendaselbst An den Kirechthüren

kein Billetverkauf 1876hDer Reinertrag soll dem Comité für das neu
zu errichtende Kriegerdenkmal überwiesen werden247h Prima Magd Sauerkohl Roltze

Die an den Kirchthüren aufgestellten Becken

à e 10 Rpfg bei A Trautwein

Butter
Haltbarkeit offerire in Kiſten von 100

à e 88 Pfg incl Kiſte Probeſen
dungen von 12 2 unter Nachnahme

1315 Ereidlitz bei Coburg

Schellaclkc
in f orang Waare offerire à Mk 2,30

u 2,80 p Ko 1682 hLouis Voigt gr Ulrichsſtr 16
Werſchen Weißen
felſer Preßſteine

direct ſelbſt bezogen
Zwickaner Steinkohlen zum Som
merpreis I Qualität Briquettes
notiren von heute an 25 Ctr mit 21 Mark
frei Haus Händler u Abnehmer größerer
Quantitäten erhalten Grubenpreis

Friedrich Fister2757g Königsſtraße 204

Kieferne Möbel
als polirte Ausziehtiſche 8
Komoden 8 lackirte Betten
3 10 3 20Brodſchränke mit Glasaufſatz 10
11 12 Stühle von Birke 1
5 Kleiderſchränke 9 15 18

Kinderſtühle u Kindertiſchchen
Waſſchtiſche ſtehen ſtets vorräthig bei

R Hoffmann in Brehna

Pr Magdeburger Sauerkohl sind nur zur Annahme freiwilliger Beiträge Seitens

von ſehr gutem Ge
ſchmack und großer

Miqhenſchrarte vat Mntg Vahnhofefeſs hre

vur Zink Abfälle zahlt hohe Preiſe Lübeck beſtehend aus 4 Damen und

der Vereinsmitglieder bestüimmt O A MasslIer
Stadtverordneten Wahlen

Bei den am vergangenen Mittwoch
ſtattgefundenen Vorwahlen iſt els

Stadtverordneten Candidat aufgeſtellt

worden Für die 1815h
III Abtheilung 5 Bezirk

Rentier Rüffer
Wahl am Donnerstag 25 Nov im alten

Stadtverordnetenſaale Vorm 11 1 Uhr
Wir empfehlen unſeren Mitbürgern

die Wahl dieſes Candidaten

Das Comité
des Vereinigt Liberalen Wahlvereins

und Bürgervereins

Zu den
Stadtverordneten Wahlen

Jn Uebereinſtimmung mit den Be
ſchlüſſen der Verſammlung vom 13 No
vember er laden wir hierdurch alle
Wähler der II Abtheilung

zu einer Beſprechung auf
Mittwoch den 24 November

Abends 8 Uhr
in der Dresdener Biezhalle

bei C Schwarz
hiermit ein 1885 hDas Comité des Vereinigt Liberalen
Wahlbvereins und Bürgerbvereins

Kühler Brunnen
Heute Donnerstag den 25 November
Grosses Concert mit Ge

Erſtes Auftreten der beliebten
oncert Geſellſchaft G Lenertoff aus

A Rüchel Brunnenplatz 3 Herren Anfang 7 Uhr

StadtTheater
Donnerstag den 25 November

13 Vorſtellung im II Abonnement
Ganz neu Zum 1 Male Ganz neu

Großſtädtiſch
Luſtſpiel in 4 Acten von

Dr J B v Schweitzer
Repertoirſtück des WallnerTheaters zu

Berlin

Kaiſer Wilhelms Halle
Heute Donnerstag den 25 Novbr

W im großen Saale
Vorletzte Vorſtellung

der Turnertruppe Antonio
bekannt durch ihr Auftreten in der

Centralhalle zu Leipzig
mit neuem Programm

Auftreten der Tyroler Sänger
Geſellſchaft Pitzinger

Concertmuſik von der Capelle des
Hrn Stadtmuſikdir W Male

z Billets 1 Mark Kaſſenpreis 50 Pf
Logenbillets à 2 Mark Sperrſttz à 1 Mark
ſind bei Steinbrecher Jasper am
Markt zu haben Anfang s Ühr

C Nesse
Handwerker Meiſter Verein

Freitag den 26 November Abende
8 Uhr in der Tulpe 1870

1 Vortrag Ueber Characterſchwäche
von Herrn Lehrer Klapproth

1866 h

Halle Druck und Verlag von Dio dendel

v

I I v u
e e

F Mit einer Bellage
welche den auswärtigen Abonnenten mit nächſter Nr zuge

a III

2 Proclamirung neuer Mitglieder zu
Vorſchußbank

J II un P

nich

die
wied
Roſe

mal

fräu
zuri
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